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2018
Sportleistungs-Wettbewerb

für Mannheim und die Region 

Sonntag, 4. November 2018

GBG-Halle Mannheim

Einlass 15:00 • Programm ab 17:00

Jetzt Karten sichern!
Sport im Quadrat / Ticket-Shop:

www.sport-im-quadrat-ma.de/shop
Wettbewerb der Sportarten
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KINDER BIS 14 JAHRE 6,- EURO
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Ein neues Format, neue Teil-
nehmer, aber mit eben so viel 
Spannung erwartet: Am 4. No-
vember findet die Veranstal-
tung Sport im Quadrat 2018 
statt. Staunen Sie über Tanz- 
und Showeinlagen verschiede-
ner Disziplinen und voten Sie 
für Ihr persönliches Highlight!
In diesem Jahr findet unsere 
Veranstaltung „Sport im Quad-
rat“ in Mannheim zum vierten 
Mal statt. 
Die zahl-
reichen Be-
sucher und 
die positi-
ven Rück-
meldungen 
aus den ver-
g a n g e n e n 
Jahren be-
s t ä t i g e n 
uns, die 
T u r n g e -
meinschaft 
Mannheim 
(TGM), in 
der Durch-
führung dieser Veranstaltung. 
Kaum beachtete Randsport-
arten konnten die Zuschauer 
mit sensationellen Darbietun-
gen auf höchstem Niveau be-
geistern. Das diesjährige neue 
Konzept wird um ein weiteres 
Highlight ergänzt: Die auftre-

Finale - Sport im Quadrat 2018
Zuschauer entscheiden spannenden Wettbewerb 

tenden Gruppen nehmen zu-
gleich an einem Wettbewerb 
teil. 
Athletinnen und Athleten al-
ler Sportarten erhalten so die 
einzigartige Möglichkeit, sich 
und ihren Verein zu präsentie-
ren sowie Preisgelder in einer 
Gesamthöhe von 2.500 Euro zu 
gewinnen. Eine Jury, bestehend 
aus namhaften Persönlichkei-
ten der Metropolregion, nimmt 

eine Vorauswahl an Teilneh-
mern vor. Die besten sechs 
Teilnehmer werden anschlie-
ßend für ein öffentliches Voting 
zur endgültigen Auswahl der 
auftretenden Vereine auf eine 
Internetplattform gestellt. 
Am Tag der Veranstaltung wäh-

len die in etwa 900 erwarteten 
Zuschauer in der GBG-Halle in 
Mannheim am Herzogenried 
ihren Sieger. 
Neben dem spannenden Wett-
bewerb erwartet die Zuschau-
er ein Auftritt der Turnerinnen 
der TGM, ein Spiele-Parkour 
und weitere unterhaltsame Pro-
grammpunkte. Ein vielfältige 
Angebot an Speisen und Ge-
tränken wird für eine entspann-

te Atmosphä-
re sorgen.
Besuchen Sie 
die vielseitige 
S p o r t s l e i s -
tungsshow am 
4. November 
2018 in der 
G B G - H a l l e 
am Herzo-
genried und 
lassen sie sich 
begeistern! 
Die Veranstal-
tung beginnt 
um 17.00 Uhr, 
Einlass ist ab 

15.00 Uhr. Karten erhalten Sie 
vorab unter https://www.sport-
im-quadrat-ma.de/kartenver-
kauf oder an der Abendkasse. 
Die Erlöse der Veranstaltung 
kommen den Turnerinnen 
und dem Leistungszentrum zu 
Gute.

GBG-Halle Mannheim
Am Herzogenriedpark - August-Kuhn-Str. 35

GBG-Halle Herzogenried
Sport im Quadrat 2018

Sport im Quadrat 2018
mit großer Aktionsfläche für 

Kinder und Jugendliche

Kommt am 4.November 2018
bereits ab 15:00 Uhr

zur Veranstaltung in die GBG-Halle 

Prüft verschiedene Sportarten und schaut woran Ihr 
Spaß habt. Oder testet an Mitmachstationen die 
Sportarten der am Wettbewerb teilnehmenden 

Gruppen und Vereine.

Eure Eltern können es sich bei Kaffee und Kuchen, 
verschiedenen Leckereien oder herzhaften Speisen 

gemütlich machen!

Die Teilnahme ist im Eintritts-Preis zu Veranstaltung enthalten!

Hallo Sascha, hier so ähnlich soll das Programm ausschauen. Wirst Du bauen müssen.  
Schau mal im vergangenen Jahr mit dem hinterlegten, ist aus TGM Logo  -- Grüße, Joachim 
 

 
 
 
 

Six Shooters Red Scarves 
Cheerleaders MTG Mannheim Bandits 

 
Neulußheimer JLK Girls 
Rhythmische Sport Gymnastik, TTS Neulußheim  

 

Artistic Cycling Team Speyer 
Kunstradfahrer RC Vorwärts Speyer 
 

Formation Futuro 
TSV GymTa Session, Altlußheim 

 

Rhönradmädels 
TV Horrenberg-Balzfeld 
 

Pole Duo Lisar 
Pole and Move, Mannheim & Ketsch  

 

Rope Twisters 
Rope Skipping LSV Ladenburg 
 

 
 
 
 

Pause - Stimmabgabe der Zuschauer  
ca. 30 Minuten  

 
Cowboy und Indianer - USA 
Purzelgruppe der TG Mannheim  

 

Volksrocknroller Österreich 
Nachwuchsgruppe der TG Mannheim  
 

Tango argentino - Argentinien 
Kader- und Liga-Turnerinnen der TG Mannheim 

 

Finale 
Aufstellung der teilnehmenden Gruppen 
 

Siegerehrung 
Preisvergabe Platz 1 bis 7  

 

Moderation “Stefan Hoock“ 
Führt Sie am Abend durchs Programm 
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Liebe Freundinnen und Freun-
de des Turnsports, sehr geehrte 
Damen und Herren, 

zu vierten Auflage von „Sport 
im Quadrat“ am 04. Novem-
ber 2018 heiße ich Sie herz-
lich willkommen. An diesem 
Tag steht in der GBG-Halle 
der Turnsport in seiner Vielfalt 
im Mittelpunkt und wir dürfen 
uns alle auf einen vielseitigen 
Sportleistungs-Wettbewerb der 
besonderen Art freuen.

Das Turnen ist eine Sportart 
mit Tradition. 1807 revolutio-
nierte Friedrich Ludwig Jahn 
die bis dahin bekannten Leibe-

Vorsitzende TG Mannheim
Petra Umminger

Verehrte Turnfreundinnen und 
Turnfreunde, sehr geehrte 
Damen und Herren,

Die TG Mannheim hat es sich 
zur Aufgabe gemacht Vereinen, 
Gruppen und Institutionen in 
der Region, die ihren Sport auf 
allerhöchstem Leistungsniveau 
ausüben, aber selten im Fokus 
stehen, eine Plattform zur Prä-
sentation Ihrer Vorführungen 
zu bieten. Bei den letzten drei 
Veranstaltungen haben wir 
festgestellt, dass die Region 
hier so einiges auf höchstem 
Niveau zu bieten hat. Um den 
Anreiz zu erhöhen, haben wir 
einen Wettbewerb ausgeschrie-

ben und erstmals Preisgelder 
ausgelobt. 
Selbstverständlich werden Sie 
auch unsere Kunstturnerinnen 
von der Purzelgruppe bis zu 
den Kaderathletinnen erleben 
können.  Ein DANKE SCHÖN 
gilt all denjenigen, ohne die 
solch eine Veranstaltung nicht 
durchführbar wäre: Turnerin-
nen, Trainer, Helfer, Eltern. 
Auch dem Förderverein „Ver-
ein zur Förderung der Kunst-
turnerinnen der Mannheimer 
Turnschule e.V.“ gilt es Danke 
zu sagen. Ohne diese tatkräf-
tige Unterstützung hätte diese 
Beilage nicht entstehen kön-
nen.  Freuen Sie sich mit mir 
auf einen angenehmen und un-
terhaltsamen Nachmittag und 
lassen Sie sich von der Faszi-
nation der Gruppen begeistern.

Petra Umminger - Vorsitzende
TG Mannheim

sübungen und gab dem Turnen 
seinen heutigen Namen. Ob 
Boden- oder Geräteturnen, bis 
heute animiert der Sport Jung 
und Alt zu mehr Bewegung 
und neuen Herausforderun-
gen. Der Turnsport spielt in 
der Sportstadt Mannheim eine 
große Rolle. Die Turngemein-
schaft Mannheim und das Leis-
tungszentrum für das weibliche 
Kunstturnen sind seit dem Be-
ginn ihrer Existenz eine Talent-
schmiede für starke Turnerin-
nen und Turner. 

Die Kunstturnerinnen stellen 
dabei schon seit Jahren Badens 
aussichtsreichste und erfolg-
reichste Talente und erzielen 
bei nationalen und internati-
onalen Wettbewerben immer 
wieder entsprechende Erfolge.

Bei „Sport im Quadrat“ prä-
sentieren sich neben der Turn-
gemeinschaft Mannheim 1975 
e.V. als Veranstalter viele wei-
tere Vereine und Gruppen aus 
der gesamten Metropolregion 
Rhein-Neckar, die ihren Sport 
auf allerhöchstem Leistungs-

niveau ausüben und zeigen 
sensationelle Darbietungen in 
einer einzigartigen Show. 

Doch bei „Sport im Quadrat“ 
geht es nicht nur um den Leis-
tungssport, sondern vielmehr 
um die Vielfalt des Sports so-
wie das Miteinander in unserer 
Metropolregion.  
Mein besonderer Dank gilt der 
Turngemeinschaft Mannheim 
1975 e.V. sowie allen Helfe-
rinnen und Helfern, die durch 
ihren ehrenamtlichen Einsatz 
dieses sportliche Ereignis erst 
möglich machen. 

Allen Mitwirkenden wünsche 
ich viel Freude beim Turnen 
und allen Besucherinnen und 
Besuchern schöne Stunden bei 
diesem Sportleistungs-Wettbe-
werb. 

Lothar Quast	
Bürgermeister

Bürgermeister
Lothar Quast
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TGM - Kunstturnerinnen 
des Leistungszentrum
Es versteht sich von selbst, 
dass unsere Kunstturnerinnen 
des Bundesstützpunktes und 
Leistungszentrum Mannheim 
nicht an dem Wettbewerb 
“Sport im Quadrat 2018“ teil-
nehmen. Denn schließlich wird 
die Veranstaltung von der TG 
Mannheim als Trägerverein 

des Zentrums organisiert und 
der Erlös dient der Umsetzung 
der TGM-Akademie. Aber 
selbstverständlich werden die 
Turnerinnen am Programm 
teilnehmen und den Zuschau-
ern ihr Können zeigen. Mit 
Akrobatik, Tanz, Kunst und 
einer selbstbewussten Portion 
Ausstrahlung gehen die Turne-
rinnen mit den Zuschauern auf 
eine kleine Reise rund um den 
Globus.

Tanz der Purzelgruppe - USA
Als Cowboy und Indianer prä-
sentieren unsere Kleinsten im 
Alter von drei bis sechs Jahren 
den wilden Westen USA. Ganz 
im Westernstyle zeigen sie 
uns, was sie fleißig unter der 
Anleitung von Alena Alt, Hala 
Sidaoui und Jana-Lena Iglin 
trainieren. 
 
Tanz der Nachwuchsgruppe - 
ÖSTERREICH
Um auch Europa bei der Rei-

se um die Welt bestmöglich 
vertreten zu können, tanzt un-
sere Nachwuchsgruppe der 
Sechs- bis Neunjährigen zu 
deutschen und österreichi-
schen Volksmusikhits. Mit dem 
Trampolin und Kästen zeigen 
unsere Mädchen nicht nur ihr 
tänzerisches, sondern auch ihr 
turnerisches Können. Die Cho-
reografin Viktoria Tereschenko 
sowie die Trainer Alina Ehret, 
Dmitriy Lepekha, Sarah Knapp 
und Tashina Gräble haben flei-
ßig mit den Mädchen für den 
Auftritt trainiert.
 
Tanz der Großen (Oberliga- 
und Bundesligaturnerinnen) 
- ARGENTINIEN
Feurig wird es dann bei dem 
Auftritt der Ober- und Bundes-
ligaturnerinnen – denn es wird 
Tango getanzt. Unsere Damen 
der Altersklassen zehn bis 18 

zeigen in südamerikanischem 
Flair, was alles auf dem zehn 
Zentimeter breiten und fünf 
Meter langen Schwebebalken 
möglich ist. 
Unter Anleitung von Viktoria 
Tereschenko, Alina Rothardt 
und Narina Kirakosjan ent-
stand der Tanz für Sport im 
Quadrat 2018.

Fachkundige Jury traf Vorauswahl
Zunächst galt es aus den zahl-
reichen Bewerbern, 10 Grup-
pen auszuwählen, welche dann 
im Anschluss ins öffentliche 
Voting über Social Network 
durften.  Die Vorauswahl der 
teilnehmenden Gruppen traf 
eine fachkundige Jury, beste-
hend aus acht Mitgliedern. Zu 
diesen gehören:

Uwe Kaliske „Als Leiter des 
Fachbereichs Sport und Frei-
zeit der Stadt Mannheim, finde 
ich es sehr schön, dass die TG 
Mannheim „Sport im Quadrat“ 
ausrichtet. Hierbei wird ein 
Blick weit über das klassische 
Gerätturnen hinaus geworfen. 
Ich freue mich schon wieder 
darauf die tollen Darbietungen 
der Vereine anschauen zu kön-
nen.“

Florian Keutel - Kunst und 
Sport sind untrennbar mitei-
nander verbunden – nirgend-
wo wird das so eindrucksvoll 
unter Beweis gestellt wie im 
WinterVarieté. Auch als Inha-
ber der Veranstaltungsagentur 
Eventeffekt unterstreicht Flo-
rian Keutel seine langjährige 
Erfahrung als Mediator zwi-
schen Leistungssport und Va-
rieté-Kunst. 

Petra Umminger ist bereits 
seit 1993 bei der TG Mannheim 
in verschiedenen Funktionen 
aktiv und steht seit 2016 der 
TG Mannheim als Vorsitzende 
vor. Als langjährige Kampf-
richterin, bei nationalen und 

internationalen Wettkämpfen, 
wird sie bei der Veranstaltung 
ihre professionelle Expertise 
mit einbringen. 

Sarah Knapp ist derzeit die 
Stützpunktleitung der TG 
Mannheim und studierte Sport-
wissenschaftlerin. Seit 2005 ist 
sie als Trainerin tätig, in Mann-
heim ist sie seit 2011 für die 
Altersgruppe der 8-9 Jährigen 
zuständig.

Heinrich Benjamin arbeitet 
seit mittlerweile 10 Jahren als 
Redakteur und in der Moderati-
on beim Rhein-Neckar Fernse-
hen in Mannheim. „Bei „Sport 
im Quadrat“ gibt es diesen 
Sport, der so fasziniert und den 
wir alle lieben. Von Jung bis 
Alt, von Klein bis Groß...der 
Breitensport macht in Mann-
heim und der Region riesigen 
Spaß und deshalb ist es ein 
Ehre und auch eine Selbstver-
ständlichkeit für mich, dass ich 
bei diesem tollen Event „Sport 
im Quadrat“ bei der Jury mit-
machen darf. 

Sabrina Brödel - Teamleitung 
Verkauf bei Engelhorn Sport, 
ist seit ihrem 4. Lebensjahr 
in ihrem Heimatverein in der 
Pfalz, Abteilung Geräteturnen, 
aktiv. Sie hat selbst 15 Jahre 
lang aktiv geturnt und ist eh-
renamtlich als Trainerin und 
Kampfrichterin tätig.  „Als die 
Anfrage zur Unterstützung der 
Veranstaltung kam habe ich 
mich sehr gefreut ein Teil von 

diesem tollen Event zu sein. Da 
ich die Leidenschaft der Show, 
dem Turnen und dem allgemei-
nen Bewegen sowohl mit den 
Teilnehmern als auch mit den 
Zuschauern teile“.

Dr. Sabine Hamann „Als 
Vorsitzende des Sportkreises 
Mannheim ist mir eine große 
Freude, in der Jury des Wett-
bewerbs „Sport im Quadrat“ 
mitwirken zu dürfen. Teil der 
Jury sein zu dürfen hat mich 
einmal mehr die Innovations-
vielfalt des Sports im Sport-
kreis Mannheim hautnah und 
aus erster Hand erleben lassen, 
mir aber auch wieder vor Au-
gen geführt, wie wichtig die 
Förderung und Unterstützung 
unserer Vereine ist! Ich freue 
mich sehr auf den 4. November 
und auf eine bunte Show der 
Vielfalt!“

Ina Brütting - Früh stand für 
sie fest, ihre große Leiden-
schaft, den Tanz, als Beruf zu 
wählen. Ihrer Ausbildung zur 
Bühnentänzerin an der Bal-
lettschule der Oper Leipzig 
folgten solistische Festengage-
ments u.a. am Niedersächsi-
schen Staatstheater Hannove.
Parallel zu ihrer Tänzerkarrie-
re absolvierte sie ein Studium 
der Kulturwissenschaften. Seit 
September 2016 arbeitet sie als 
Dramaturgin und Ansprech-
partnerin für Presse-und Öf-
fentlichkeitsarbeit der Spar-
te Tanz am Nationaltheater 
Mannheim.

Moderation: Stefan Hoock 
Das vielfältige Programm wird 
dieses Jahres von Stefan Hoock 
am Mikrofon präsentiert. Als 
versierter Moderator wird er 
durch den Nachmittag führen 
und viel Wissenswertes und In-
formatives über die Teilnehmer 
zu berichten wissen.

Stefan Hoock ist in Mannheim 
und Umgebung bei den ver-
schiedensten Veranstaltungen 
als Moderator und Musiker 
tätig. 

Ob in der Mannheimer Fas-
nacht, beim Dürkheimer 
Wurstmarkt oder zum Beispiel 
beim Blumepeterfest am Was-

Seit über 50 Jahren
Ihr Partner, wenn es 
um Öltanks geht

serturm. Mit Charme, Witz und 
Spontanität führt er auf vielen 
Bühnen durchs Programm und 
präsentiert Künstler aus allen 
Richtungen. Sowohl mit den 
Höhnern, der Hermes-House-
Band, Patrick Lindner als auch 
natürlich mit vielen Künstlern 
aus der Metropolregion steht er 
seit vielen Jahren gemeinsam 
auf der Bühne.

„Ich freue mich schon riesig 
auf diese neue Aufgabe. Das ist 
mal wieder etwas ganz Ande-
res: Den Mannheimer Sport als 
Mannheimer zu präsentieren. 
Das wird ein super Nachmit-
tag“ so Stefan Hoock.
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Abfluss zu?
Abfluss-AS!
www.abfluss-as-allianz.de

Freiruf
0800-070 40 66

www.weidler.de

Gebäudereinigung 

Dienstleistungen

K.-H. Weidler GmbH
Freiburger Straße 5-7
69469 Weinheim
Fon 06201/87807-0
Fax 06201/87807-444

Unterhaltsreinigung

Glas– und Fassadenreinigung

Krankenhausreinigung

Industriereinigung

Objektmanagement

Teilnehmende Vereine und Gruppen stellen sich vor...

Pole and Move „Pole Duo Lisar“
Die drei Studios von “Pole und 
Move“ befinden sich in Mann-
heim und Ketsch. Ein junges 
und motiviertes Unternehmen 
in der Sport- und Fitnessbran-

TV Horrenberg-Balzfeld „Rhönradmädels“
Die Rhönradgruppe des TV 
Horrenberg-Balzfeld ist im 
Verhältnis zur fast fünfzigjäh-
rigen Vereinsgeschichte noch 
sehr jung. 

Die Gruppe gründete sich 
erst im September 2011 
aus ehemaligen Leistungs-
turnerinnen des Vereins, 
die nach ihrem Ausschei-
den im Leistungssport 
weiterhin Lust hatten, sich 
aktiv turnerisch zu betäti-
gen. Da es zu dieser Zeit 
jedoch im eigenen Verein 
noch kein Rhönradturnen gab, 
fuhren anfangs sieben Mäd-
chen jeden Mittwoch in einen 
Nachbarort, um dort am Rhön-
radtraining von Jasmin Müller 
teilzunehmen. 

Sei es Zufall oder Schicksal, 
nach drei Jahren zog die Trai-
nerin aus familiären Gründen 

nach Balzfeld. Deshalb wech-
selte sie auch den Verein und 
brachte das Rhönradturnen im 
Januar 2014 in den Turnverein 
Horrenberg-Balzfeld ein. Die 

Rhönradmädels des TV Hor-
renberg-Balzfeld mussten nicht 
länger zum Training in den 
Nachbarort pendeln, sondern 
konnten wieder im eigenen 
Verein aktiv turnen. Durch das 
Ansiedeln dieser Sportart im 
TV Horrenberg-Balzfeld konn-
te dieser sein Angebot erwei-
tern und das Vereinsleben so-

mit noch attraktiver gestalten.
Seither hat sich die Rhönrad-
gruppe in ihrer Zusammenstel-
lung mehrfach verändert. 

So turnten zwischenzeitlich 
beispielsweise auch zwei Män-
ner in der Gruppe. Momentan 
besteht die Gruppe aus neun 
jungen Frauen im Alter zwi-
schen 19 und 27 Jahren. Sie 
trainieren einmal die Woche, 
immer mittwochs von 20:00 
bis 21:00 Uhr unter 
der Leitung von Jas-
min Müller, welche 
nach einer längeren 
Babypause gerade 
wieder ins Training 
einsteigt.
Bei der Rhönrad-
mannschaft des TV 
Hor renbe rg -Ba lz -
feld handelt es sich um eine 
rein freizeitorientierte Grup-
pe, welche an keinerlei Wett-

kämpfen oder Meisterschaften 
teilnimmt. Dies heißt jedoch 
nicht, dass es den Turnerinnen 
am nötigen Ehrgeiz fehlt. Im 
Gegenteil: Regelmäßig prä-
sentieren sie ihr Können auf 
örtlichen Festen und Feiern 
und werden immer wieder für 
Auftritte und Programmpunk-
te anderer Vereine angefragt. 
Dies gibt den Mädchen die not-
wendige Motivation sich selbst 
stets zu verbessern und immer 

wieder neue Elemente zu er-
lernen. Denn nur so können 
sie durch abwechslungsreiche 

und atemberaubende Choreo-
grafien ihr Publikum immer 
wieder berühren. Von Seiten 
der Veranstalter erfolgt im-
mer wieder die Rückmeldung, 
dass das bunte Treiben in den 
Veranstaltungen während der 
Auftritte zum Erliegen kommt, 
weil die Zuschauer fasziniert 
und gebannt den Bewegungen 
in und um die Räder emotional 
berührt folgen. „Ein Gänsehau-
terlebnis!“ ist der meist gehörte 
Kommentar.
So stellt auch die Teilnahme 
an einem Wettbewerb wie 
„Sport im Quadrat“ für die 
Rhönradmädels des TV Hor-
renberg-Balzfeld eine Her-
ausforderung aber auch einen 
Anreiz dar, das eigene Können 
zu präsentieren, sich mit ande-
ren zu messen, über sich selbst 
hinauszuwachsen und ein neu-
es choreographisches Gemein-
schaftswerk zu kreieren. 
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che, welches sich hauptsäch-
lich auf die selbstbewusste 
Lady von Heute konzentriert. 
Die Poledancekurse stehen 
hierbei im besonderen Fokus. 
Die neue Trendsportart Po-
ledance kommt ursprünglich 
aus Amerika und findet seine 
Wurzeln in der Artistik- und 
Showbranche.
Pole and Move bietet Pole-
dance als rein sportliche Betä-

tigung an. Bei dem „Tanz an 
der Stange“ werden Fitness-, 
Yoga-, Gymnastik- und Akro-
batikelemente miteinander ver-
bunden. Wer Poledance prakti-
ziert erlebt schon nach kurzer 
Zeit ein neues Körpergefühl. 
Im Rahmen von Shows und 
Auftritten wird dem Zuschau-
er die Möglichkeit gegeben, 
an der Begeisterung für diesen 
Sport teilzuhaben.
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Teilnehmende Vereine und Gruppen stellen sich vor...
TBG TTS Neulußheim 
„Neulußheimner JLK Girls“
Die bislang erfolgreichste 
Turntalentschule des Deut-
schen Turnerbundes geht an 
den Start. Im Vergleichswett-
kampf des DTB, dem Turnta-
lentschul-Pokal, wurde Neu-
lußheim 7-mal in Folge beste 
Turntalentschule Deutsch-
lands. Dreimal durften sie auf 
dem 2. Treppchen stehen.
Mit 10 Jahren fallen die Kinder 
automatisch aus der TTS und 
sind nunmehr voll ausgebildete 
Turnerinnen des TB Germa-
nia Neulußheim, und das auf 
höchstem Niveau. Das beste 
Ergebnis lieferte bisweilen 
unsere JLK Gruppe, die 2018 
bei den Deutschen Meister-
schaften in Koblenz im Finale 
den 6. Platz holte und sich zum 
Vorjahr um einen Platz ver-
besserte. Sie wurden Badische 

Meisterinnen und Baden-Würt-
tembergische Vize-Meisterin-
nen. Und wieder ganz nach 
dem Tenor: „Wer ist eigentlich 
dieser TBG Neulußheim?!“
Die jährliche Teilnahme an 
den Deutschen Meisterschaf-
ten für die besten Kinder Neu-
lußheims, mit Ergebnissen im 

oberen Drittel, machen diesen 
Verein zu etwas besonderem. 
Auch zahlreiche Auslandswett-
kämpfe werden besucht und 
meist in allen Altersklassen 
mit Treppchenplätzen belohnt. 

LSV Ladenburg 
„Rope Twisters“
Seilspringen – jeder kennt es 
aus der Schule – hat mit dem 
heutigen Rope Skipping nicht 
mehr viel gemeinsam. 
Rope Skipping, das ist Kraft, 
Ausdauer, Beweglichkeit, 
Schnelligkeit und Koordina-

tion, zusammen mit fetziger 
Musik und schnellen Erfolgs-
erlebnissen. 
Elegant, schnell und eindrucks-
voll werden mit vielen ver-
schiedenen Seilen die Sprünge 
ausgeführt, bei denen Konditi-
on und akrobatisches Können 
erforderlich sind.
In Ladenburg entstand Rope 
Skipping im Jahr 2008 aus 
der Idee, mit Seilspringen die 
Sprungkraft der Turnerinnen 
zu verbessern. Sehr schnell 
bemerkte man, dass es außer 
dem einfachen darüber Sprin-
gen noch viel mehr Möglich-
keiten mit dem Seil gab. Bald 
folgte für 11 Mädchen der erste 
Workshop. 
Ab sofort war Rope Skipping 
bei der LSV geboren und nicht 
mehr aufzuhalten. Es folgten 
Auftritte, Wettbewerbe und 
Springerinnen wurden für den 
Landeskader ausgewählt. Nach 
so kurzer Zeit ist man heute 
stolz Top Ten und Podestplät-
ze bei Deutschen Einzel- und 
Teammeisterschaften zu errei-

chen. 2017 qualifizierte sich 
eine Mannschaft für die Euro-
pameisterschaften in Portugal.
Mit ihrer Show springen die 
Rope Twisters in ganz Baden. 
Einer der Höhepunkte war 
2013 ein Auftritt beim Festakt 

zur Eröffnung des Internatio-
nalen Deutschen Turnfestes. 
Beim letzten Landesturnfest 
in Weinheim gehörte der Auf-
tritt der Rope Twisters zu den 
spektakulärsten Momenten bei 
der Soirée.
Dass es sich beim Rope Skip-
ping nicht nur um einfaches 
Seilspringen handelt, weiß je-
der, der die Showgruppe „Rope 
Twisters“ schon einmal live er-
leben durfte. 
Bei der LSV gibt es z. Zt. 
3 Sprunggruppen. Die Mi-
ni-Skipper, die Fun-Skipper 
und die Profi- und Showgrup-
pe. Über 70 Springer und 
Springerinnen trainieren wö-
chentlich in den Sporthallen 
Ladenburgs.
Die Leistungsträger trainieren  
2 x 3 Stunden pro Woche und 
vor wichtigen Events auch zu-
sätzlich am Wochenende. 
Wer die Sportart einmal aus-
probieren möchte, ist jederzeit 
willkommen. Feste Turnschu-
he und gute Laune sind am An-
fang alles, was man braucht.

www.tentastic.de

Unter teils schwierigen Bedin-
gungen, im Winter muss ein 
kleines Hallenteil für alle Trai-
ningsgruppen der TTS ausrei-
chen, schafft es hauptsächlich 
eine Person, mit teils alterna-
tiven Trainingsmethoden, eine 
stabile Leistung der Kinder zu 
erreichen. 
Dr. med. Emanuela Batke! Sie 
ist Cheftrainerin mit Leib und 
Seele. Ihre beiden Mitstreite-
rinnen Ilona Schall, ehemalige 
erfolgreiche Gymnastin des 
TBG Neulußheim, und Mari-
na Dukart unterstützen Ema-
nuela nach besten Kräften bei 
ihrer Arbeit mit den Kindern. 
Der Abteilungsleiter Benjamin 
Laier sorgt für das drum he-
rum, damit die Cheftrainerin 
in Ruhe den Trainingsbetrieb 
durchführen kann.
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Teilnehmende Vereine und Gruppen stellen sich vor ...
Kraft und Balance für ein ausgewogenes Leben: 
Pfitzenmeier unterstützt Benefiz-Show
Welche Antwort geben Sie, 
wenn Sie gefragt werden, wie 
Sie durch das Leben gehen? 
Gebückt und schlürfend oder 
eher mit Haltung und zielge-
richtet? 

Klar, dass wir gerne zweiteres 
als Antwort geben würden, oft 
aber eben doch so geschlaucht 
sind, dass wir zwischen un-
seren ganzen Terminen ver-
gessen, was wir brauchen, um 
gestärkt durch den Alltag zu 
kommen: Balance. Nicht nur 

zwischen Familie und Beruf, 
sondern auch zwischen Ar-
beit und Ausgleich. Zum ei-

nen müssen Körper und Geist 
frisch bleiben, zum anderen 
auch Fitness und Durchhalte-
vermögen vorhanden sein. Wer 
nur einseitig belastet, findet 
nicht die richtige Balance zwi-
schen Fitness, Wellness und 
Gesundheit. Helfen kann dabei 
Pfitzenmeier, denn dort sind 
Fitness, Wellness und Gesund-
heit seit nunmehr 40 Jahren 
eins. So wird das Wohlbefin-

den nachhaltig gesteigert und 
den Alltag leichter gestaltet. Im 
Fokus steht dabei natürlich der 
Sport. Aber: Nicht nur in den 
Pfitzenmeier Premium Clubs 
und Resorts, sondern auch und 
gerade durch die Unterstützung 
von Vereinen und sportlichen 
Events. 

Zu letzterem zählt auch die Be-
nefiz-Sportleistungs-Show, die 
am Sonntag, den 04 Novem-
ber 2018, in der GBG-Halle 
am Herzogenried stattfindet. 
Die Einnahmen sollen der 
Nachwuchsförderung in der 
Mannheimer Turntalentschu-
le und dem Leistungszentrum 
der Kunstturnerinnen zu Gute 
kommen. 

Naheliegend ist besonders die-
ses Event für Pfitzenmeier, da 

es beim Kunstturnen um Kraft 
und Balance geht. Es sind bei-
des wichtige Aspekte im Sport, 

aber auch im Alltag zwischen 
Familie, Beruf und Freizeit. 
Wer da eine ausgeglichene und 

stabile Abwechslung findet, 
geht unbeschwerter und glück-
licher durchs Leben - schon 
fast anmutig wie Kunstturner 
eben. Die wiederum können 
Sie sich am 04. November in 
der GBG-Halle beim Event 
“Sport im Quadrat” anschauen. 
Machen Sie sich selbst ein Bild 
davon, wie wichtig Kraft und 
Balance im Alltag sind, gehen 
Sie den ersten Schritt und ver-
einbaren Sie einen Beratungs-
termin oder ein Probetraining 
unter: www.pfitzenmeier.de.
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RC Vorwärts Speyer 
“Artistic Cycling“

Teilnehmende Vereine und Gruppen stellen sich vor...

Cheerleaders der 
Mannheimer Bandits
Die Six Shooters – das Cheer-
leading Team der Mannheim 
Bandits – wurden im Jahr 2004 
gegründet. Seit dieser Zeit hat 
sich einiges getan! Heute be-
stehen die Six Shooters aus 
zwei Teams, die sowohl aktiv 
an Cheerleading Meisterschaf-
ten teilnehmen, als auch die 
Football Teams der Mannheim 
Bandits lautstark unterstützen: 
• Six Shooters Senior Cheer 
• Six Shooters Red Scarves 
(Pomdance) Auch 2018 war be-
reits ein erfolgreiches Jahr mit   

Faszination Kunstradfahren - 
Die Kunstradsportler des RC 
vorwärts Speyer zeigen Aus-
züge aus ihrem neuen Wett-
kampfprogramm sowie Aus-
züge aus dem Programm von 
„Monnem Bike die Show“

Kunstradfahren ist eine Sport-
art, die Elemente aus dem Tur-
nen und Voltigieren auf den 
eigens dafür handgefertigten 
Rädern vereint. Kraft, Aus-
dauer aber auch Beweglichkeit 
und Geschicklichkeit sind hier-
für erforderlich und werden in 
unserem Training geschult und 

trainiert. Deutschland zählt 
im internationalen Vergleich 
zu den erfolgreichsten Natio-
nen und stellt bei der jährlich 
stattfindenden Hallenradwelt-
meisterschaft die größte Zahl 
an Weltmeisterinnen und Welt-
meistern in allen Disziplinen. 
Aus der Trainingsgruppe von 
Trainerin Sarah Seidl, die selbst 
jahrelang zur deutschen Spitze 
im Kunstradfahren zählte und 

Landesmeister Ba-Wü Senior 
Pomdance 2018, Deutscher 
Vizemeister Senior Pomdance 
2018 und Vize-Europameister 
Master Pomdance 2018.

2015 das Training der 11 Sport-
lerinnen und Sportler beim RC 
vorwärts Speyer übernahm, 
schafften bereits 6 Sportler den 
Sprung in den Landeskader 
des Pfälzischen Radfahrerbund 
(PRB). Der 15-jährige Björn 
Neubauer schaffte in seinem 
ersten Junioren Jahr bei der 
Deutschen Meisterschaft den 
Sprung unter die Top 15. Er 
durfte, gemeinsam mit den 
anderen 8 bis 17 Jahre alten 
Sportlerinnen und Sportler 
des RC vorwärts Speyer, im 
vergangenen Jahr zusammen 
mit der Weltmeisterin im 1er 

K u n s t r a d -
fahren, Lisa 
H a t t e m e r 
(RV 1898 
e.V. Gau-Al-
gesheim) und 
den Euopa-
meisteirnnen 
im 2er Kunst-
r a d f a h r e n 
Lena und Lisa 

Bringsken (RCV Boehl-Iggel-
heim), bei der spektakulären 
Abschlussshow des Radjubilä-
ums „Monnem Bike die Show“ 
vor der wunderbaren Kulisse 
des Mannheimer Schlosses und 
mehr als 3000 Zuschauern sein 
Können zeigen.
Einen Auszug aus diesem Pro-
gramm werden einige der Ak-
teure auch bei „Sport im Quad-
rat“ präsentieren.

TSV GymTa Altlußheim 
„Formation Futuro“
Der Tanzsportverein TSV 
GymTa-Session Altlußheim 
e. V. gehört seit über einem 
Jahrzehnt zu den erfolgreichs-
ten Vereinen im deutschen 
Schautanzsport. Aufgrund der 
hohen Leistungsdichte und der 
zahlreichen Podestplätze bei 
nationalen und internationalen 
Turnieren hat sich der Verein 
in seinem 30jährigen Bestehen 
ein weites Einzugsgebiet in der 
ganzen Metropolregion erar-
beitet. 
Auf dem soliden altersgerech-
ten Breitensportangebot ab drei 
Jahren fußen die erfolgreichen 
Leistungsgruppen der Schüler-, 
Jugend- und Hauptklasse. Von 
den rund 200 Aktiven gehören 
derzeit um die 90 Turniertänzer 
zu den Formationen des Schau-

tanz Freestyle und Schautanz 
Modern, sowie in den Bundes-
ligen von Schautanz Solo und 
Duo. 
Das Trainingsangebot umfasst 
Rhythmische Früherziehung, 
Ballettgrundlagen, Gymnastik 
und moderne Tanzformen wie 
Jazztanz. Bei der diesjährigen 
Veranstaltung „Sport im Qua-
drat“ wird mit der Formation 
„Futuro“ das Aushägeschild 
des Vereins und die erfolg-
reichste Schautanz Freestyle-
formation aller Zeiten vertreten 
sein.
Der Schautanz Freestyle ist die 
wohl ausgefallenste Disziplin 
im Bereich der Schautänze, die 
Raum lässt für neue Ideen und 
experimentelles Tanzen. Hier 
werden Tänze ohne Handlung, 

Thema oder sonstiger Charak-
terisierung dargeboten. Es ste-
hen die Interpretation der frei 
gewählten Musik durch Tanz-
technik, die Körpersprache 
der Tänzer und eine kreative, 
harmonische Choreografie im 
Vordergrund. 
Freestyle ist kunstvolles, expe-
rimentelles Tanzen, die Cho-
reografie muss wie ein Führer 
durch die Höhen und Tiefen 
der Musik leiten. Die außerge-
wöhnlich kreative Choreogra-
phie in Kombination mit einer 
idealen Musikauswahl ergeben 
eine perfekte Symbiose aus 
Sport und Kunst. 
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Unsere aktuellen Bundesliga- und Bundeskader- Turnerinnen 
Florine Harder
Jahrgang 2000
P-Kader des Deutschen Turnerbundes
1. Bundesliga seit 2012
Heimatverein: DJK Hockenheim
als 5-jährige mit Turnen begonnen  
seit 2006 im Leistungszentrum MA

Amélie Föllinger
Jahrgang 2000
P-Kader des Deutschen Turnerbundes
1. Bundesliga seit 2012
Heimatverein: TSG Haßloch
als 7-jährige mit Turnen begonnen  
seit 2010 im Leistungszentrum MA

Rebecca Matzon
Jahrgang 2000

1. Bundesliga seit 2012
Heimatverein: TV 1848 Bodenheim
als 5-jährige mit Turnen begonnen  
seit 2010 im Leistungszentrum MA

Alessia Heuser
Jahrgang 2007
Talent-Kader Deutscher Turnerbund
Oberligateam seit 2017
Heimatverein: TG Mannheim
als 5-jährige mit Turnen begonnen  
seit 2015 im Leistungszentrum MA

Silja Stöhr
Jahrgang 2008
N2-Kader Deutscher Turnerbund
Oberligateam seit 2018
Heimatverein: TG Heddesheim
als 5-jährige mit Turnen begonnen  
seit 2014 im Leistungszentrum MA

Laeticia Gloger
Jahrgang 2003

Bundesligateam Eintr. Frankfurt
Heimatverein: Eintr. Frankfurt
  
seit 2017 im Leistungszentrum MA

Muriel Klumpp
Jahrgang 2003
N3/4 Kader Deutscher Turnerbund
1. Bundesliga seit 2015
Heimatverein: TSV Wiesental
als 4-jährige mit Turnen begonnen  
seit 2007 im Leistungszentrum MA

Julia Goldbeck
Jahrgang 2008
N2-Kader Deutscher Turnerbund
Oberligateam seit 2018
Heimatverein: TSG Weinheim
als 5-jährige mit Turnen begonnen  
seit 2013 im Leistungszentrum MA

Bea Fichtner
Jahrgang 2006
Talent-Kader Deutscher Turnerbund
1. Bundesliga seit 2018
Heimatverein: TSG Ketsch
als 6-jährige mit Turnen begonnen  
seit 2013 im Leistungszentrum MA
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TG Mannheim - über 
10 Jahre in der 1. Bundesliga
Ein besonderes Aushänge-
schild der TG Mannheim ist 
die Bundesligamannschaft, die 
nun bereits seit über 10 Jahren 
die Spitze der 1. Bundesliga 
aufmischt. Neben der Teilnah-
me an nationalen sowie inter-
nationalen Wettkämpfen ist der 
Start in der Bundesliga gerade 
für die Jüngsten immer ein tol-
les Ereignis. 

Ab dem 12. Lebensjahr kön-
nen sich die Turnerinnen für 
das Bundesligateam empfehlen 
und trainieren dann unter der 
Leitung von Alina Rothardt, 
Dmitryi Lepekha und Narina 
Kirakosyan. 
Dabei bereiten 
sie sich mit 
Präzision und 
Ausdauer auf 
die bevorste-
hende Wett-
kämpfe vor. 
Das Beson-
dere an der 
M a n n s c h a f t 
der TG Mann-
heim ist, dass 
sie ausschließlich mit Tur-
nerinnen antritt, die auch in 
Mannheim groß geworden 
sind und durch das gemein-
same Training herrscht ein 
herausragender Teamgeist.  
In der vergangenen Saison  
hatte man mit einigen verlet-

TGM II dominiert die Baden-Liga
Die 2. Mannschaft der Turn-
gemeinschaft Mannheim be-
legte auch im Jahr 2018 einen 
starken 1. Platz in der höchsten 
Liga des BTB!  Für unser Team 
gingen viele junge Turnerinnen 
an den Start, die in der Liga ne-
ben dem Spaß am Turnen Wett-
kampfer fah -
rung sammeln 
wollen. Bea 
Fichtner, Pau-
la Vega-Tar-
rago und Shi-
la Tandogan 
konnten sich 
mit ihren 12 Jahren schon als 
Mannschaftsstützen beweisen 

zungsbedingten Ausfällen zu 
kämpfen. Nach drei Wettkämp-
fen liegen unsere Turnerinnen 
aktuell auf dem 5. Platz. Der 
Verbleib in der 1. Bundesliga 
ist ihnen bereits sicher. 

Nach diesem schwierigen Jahr 
ist das gesetzte Ziel für 2019 
erneut der Klassenerhalt in der 
1. Bundesliga. Zudem ist es 
uns immer wichtig, neue junge 
Turnerinnen in die Mannschaft 
einzugliedern und ihnen die 
Möglichkeit zu geben auf na-
tionalen Ebene Erfahrung zu 
sammeln. 
Das diesjährige Team wird von 

den international erfahrenen 
Turnerinnen Amélie Föllinger, 
Florine Harder und Rebecca 
Matzon angeführt (2000). Un-
terstützt werden sie von Muriel 
Klumpp (2003), Hannah Dietz 
(2004), Paula Vega (2006) und 
Bea Fichtner (2006). 

Ende des Jahres 2017 konn-
ten die Mädchen unserer Li-
ga-Gruppe gemeinsam feiern. 
Denn sowohl unsere Startge-
meinschaft mit der DJK Ho-
ckenheim, als auch der Wett-
kampfgemeinschaft des TV 
Neckarau ge-
lang der Auf-
stieg in die 
Regionalliga.
Die erste Sai-
sonhälfte fand 
bereits im Mai 
dieses Jahres 
statt. Mit zwei 
fünften Plätzen platzierte sich 
das Turnteam DJK Hocken-
heim / TG Mannheim im Mit-
telfeld der vierthöchsten deut-
schen Turnliga. Beim ersten 
Wettkampf erreichte Bea Ficht-
ner mit einem tollen Vierkampf 

43,45 Punkte und wurde damit 
als Top-Scorerin ausgezeich-
net. Ihren letzten Wettkampf 
für die TG Mannheim turnte an 
diesem Tag Lorenza Strobl, die 
sich nach über 10 Jahren in der 
TG Mannheim nun ihren beruf-

lichen Zie-
len widmen 
möchte. Zu 
den tollen 
Platzierun-
gen haben 
auch die 
dienstältes-
ten Turne-

rinnen der TGM Luise Heim, 
Anna Dairetzis und Tashina 
Gräble entscheidend beigetra-
gen. 
Am zweiten Wettkampftag er-
hielten wir weitere Unterstüt-
zung unserer Stammvereine,  

Noémie Harling vom TSV 
Wiesental turnte bei ihrem ers-
ten Einsatz in dieser Liga drei 
fehlerfreie Geräte für unser 
Team und sicherte der Mann-
schaft damit erneut Platz 5.
Anika Brüske und Dilara Ah-
med, ebenfalls Turnerinnen un-
serer Liga-Gruppe stehen mit 
ihrer Mannschaft, der WKG 
TV Neckarau- TSG Grünstadt, 
ganz knapp hinter uns auf Platz 
6. Im Herbst geht die Regio-
nalliga-Saison in die entschei-
dende Phase. Dann wird auch 
Corinna Seitz nach ihrer Ver-
letzung wieder stärker in das 
Wettkampfgeschehen eingrei-
fen und unser Turnteam unter-
stützen. Sie hat in diesem Jahr 
schon mit einem tollen achten 
Platz beim Deutschland-Cup in 
Delitzsch überzeugt. 

DJK Hockenheim/TG Mannheim
Turnteam etabliert sich in der Regionalliga

und auch die elfjährige Allesia 
Heuser trug einen Großteil zum 
Mannschaftssieg bei. 

Komplettiert wurde das Team 
von den zehnjährigen Annabell 
Gropp, Eileen Iljuschnikow, 
Julia Goldbeck, Silja Stöhr 

und Talena 
Kanther. Bei 
den Oberli-
ga-Wettkämp-
fen werden 
die jeweils 
drei besten 
Übungen aus 

fünf zum Mannschaftsergebnis 
gezählt. Bei den Wettkämp-

fen am 24.02. (Whyl), am 
04.03. (Muggensturm), 15.04. 
(Walldorf) und der Rückrunde 
in der Heimtrainingshalle am 
21.04. gewann unsere Mann-
schaft souverän jeden Einzel-
wettkampf und damit auch die 
Gesamtwertung. 

Highlights: 
Alessia Heuser (AK11): 
3. Platz in der Einzelwertung 
in Whyl (44,00) Bea Fichtner 
(AK12): 1. Platz in Muggen-
sturm (46,80) und in Mann-
heim (45,90)  Shila Tandogan 
(AK12): 1. Platz in Walldorf 
(45,40)
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Unsere Landeskader- und Nachwuchs- Turnerinnen

Juno Hoppe
Jahrgang 2010
D1-Kader Badischer Turnerbund
Heimatverein: TV Neckarau

seit 2016 im Leistungszentrum MA

Feenia Mormone
Jahrgang 2010
möchte sich im Dezember für den
Landeskader empfehlen
Heimatverein: TV Neckarau
  
seit 2017 im Leistungszentrum MA

Josephine Haselmann
Jahrgang 2010
D1-Kader Badischer Turnerbund
Heimatverein: TSG Weinheim

seit 2015 im Leistungszentrum MA

Emilia Seip
Jahrgang 2010
D1-Kader Badischer Turnerbund
Heimatverein: TV Neckarau

seit 2016 im Leistungszentrum MA

Lilly Klumpp
Jahrgang 2010
D1-Kader Badischer Turnerbund
Heimatverein: TSV Wiesental

seit 2014 im Leistungszentrum MA

Annabell Gropp
Jahrgang 2008

Oberligateam seit 2018
Heimatverein: TSV Wiesental

seit 2014 im Leistungszentrum MA

Mira Drißler
Jahrgang 2010
D1-Kader Badischer Turnerbund
Heimatverein: TV Neckarau

seit 2015 im Leistungszentrum MA

Line Mayer
Jahrgang 2009
D1-Kader - Badischer Turnerbund

Heimatverein: TSG Weinheim

seit 2015 im Leistungszentrum MA
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Die Saison 2018 bei der TG Mannheim im Rückblick
Nach einem sportlich erfolg-
reichen Jahr 2017, das un-
sere Bundesligamannschaft 
mit dem 4. Platz im Finale in 
Ludwigsburg im Dezember 
abrundete, starteten wir mit 
insgesamt 8 Bundes- und 9 
Landeskaderturnerinnen in die 

neue Saison 2018. 
Die diesjährige Bundesliga-
runde machte den Anfang in 
Stuttgart. Nach einem stabi-
len Wettkampf konnten die 
Turnerinnen sich auf dem 4. 
Platz einordnen. Nach den 
Wettkämpfen in Waging am 

See und Monheim steht aktuell 
der 5. Tabellenplatz auf dem 
Papier. Unsere drei Seniorin-
nen Amelie Föllinger, Florine 
Harder und Rebecca Matzon 
konnten mit ihrer Leistung 
die Bundestainerin von sich 
überzeugen und so wurden sie 
für die Team-Challenge des 
EnBW DTB-Pokal nominiert. 
Gemeinsam mit Janine Berger 
(Ulm) und Kim Ruoff (Stutt-
gart) turnten sie sich in einem 
starken Teilnehmerfeld auf 
Rang 7. 
Unsere Jüngsten starteten mit 
dem traditionellen Maskott-
chen-Wettkampf in Lahr in das 
neue Jahr. Insgesamt gingen 
hier 21 Turnerinnen im Alter 
zwischen 5 und 9 Jahren an 
den Start. Zwei Siegen, zwei 
weiteren Treppchenplätzen 

und vielen tollen Platzierungen 
waren die Ausbeute. Für unsere 
Nachwuchsturnerinnen begann 
das Wettkampfjahr ebenfalls 
furios. Nach vier gewonnen 
Wettkämpfen konnte man sich 
erneut den Titel der Oberli-
ga sichern. Beim RTB-Pokal 
in Essen und dem Spieth-Cup 
in Berkheim konnten sich die 
Nachwuchsathleten jeweils 
mit der nationalen Konkur-
renz messen. In Essen erreichte 
man mit 7 Podestplätzen ein 
Spitzenergebnis. Den Sieg in 
ihrer jeweiligen Altersklasse 
konnten sich Silja Stöhr (AK 
10), Paula Vega (AK 12) und 
Hannah Dietz (AK 14) sicher. 
Line Mayer (3./AK 9), Julia 
Goldbeck (2./AK10), Alessia 
Heuser (2./AK 11) und Muri-
el Klumpp (2./AK 15) freuten 
sich ebenfalls über einen Platz 
auf dem Podest. Das tolle Er-
gebnis wurde durch Talena 
Kanther (4./AK 10), Bea Ficht-
ner und Shila Tandogan (beide 
9./AK 12) abgerundet.
Auch in Berkheim konnten 
sich unsere jungen Turner-
innen weit vorne platzieren. 
Silja Stöhr konnte mit dem 2. 
Platz bei den 10-jährigen über-
zeugen. In der AK 11 belegte 
Alessia Heuser den 5. Platz. 
Julia Goldbeck und Talena 
Kanther konnten sich in der 
AK 10 auf den Plätzen 4 und 
17 einordnen. Line Mayer (AK 
9) und Emilia Seip (AK 8) ver-
passten belegten jeweils den 4. 
Platz. Für die 8-jährigen Lilly 
Klumpp (8.), Juno Hoppe (13.), 
Leonie Krause (18.), Josephine 
Haselmann (20.), Feenia Mor-
mone (24.) und Mira Drißler 
(30.) war es der erste nationale 
Wettkampf. 

Mit den erstmals stattfinden-
den Baden-Open, die die TG 
Mannheim in Wiesental aus-
richtete, konnte man Turnerin-
nen und deren Trainer in ganz 
Deutschland begeistern. Be-
sonders erfolgreich waren:
1. Platz: Julia Goldbeck (AK 
10), Paula Vega (AK 12), 
Hannah Dietz (AK14), Muri-
el Klumpp (AK 15), Rebecca 
Matzon (AK 16+) 2. Platz: 
Emilia Seip (AK 8), Line May-
er (AK 9), Silja Stöhr (AK 10), 
Bea Fichtner (AK12)
3. Platz: Talena Kanther (AK 

10), Alessia Heuser (AK 11)
Aber auch alle anderen Turne-
rinnen erreichten tolle Platzie-
rungen: AK 7: Susanna Dzha-
ferov (3.), Merle Weber (14.), 
Esther Michler (20.), Mari-
ka Herkommer (22.), Samia 
Heyer (23.) AK 8: Juno Hoppe 
(7.), Leonie Krause (10.), Lil-
ly Klumpp (12.), Mira Drißler 
(13.), Feenia Mormone (16.)
AK 10: Eileen Iljuschnikow 
(7.), Annabell Gropp (10.)
AK 12: Shila Tandogan (6.)
AK 15: Laeticia Gloger (2.)
Die Höhepunkte der Nach-
wuchsturnerinnen bildeten die 
Deutsche Jugendmeisterschaf-
ten (AK 12-15) und der Turn-
talentschul-Pokal (AK 9/10)/ 
Kaderturn-Cup (AK11).
Die Deutschen Jugendmeister-
schaften fanden in diesem Jahr 
im bayrischen Unterföhring 
statt. Insgesamt 6 Medaillen 
sammelten die Turnerinnen 
des Bundesstützpunktes Mann-
hem. Erfolgreichste Mannhei-
mer Turnerin war an diesem 
Wochenende Paula Vega (AK 
12). Sie sicherte sich nach ei-
nem spannenden Wettkampf 
den Mehrkampftitel in ihrer 
Altersklasse. In den Finals hol-
te sie mit Silber am Sprung und 
jeweils Bronze am Barren und 
Boden noch weitere Medaillen. 
Zwei Medaillen am Balken 
konnte sich Bea Fichtner mit 
Silber (AK 12) und Laeticia 
Gloger mit Bronze (AK 15) 
erturnen.

Line Mayer ging mit der 
Mannschaft der TTS Heidel-
berg an den Start und erturnte 
sich zusammen mit Anna Mia 
Heber, Maja Derwich und Sara 
Yates den 3. Platz. In der Ein-
zelwertung glänzte sie mit dem 
2. Platz. Neben Julia Gold-
beck und Silja Stöhr wurde die 
Mannschaft der TTS Mann-
heim in der AK 10 von Maellys 
Alferi aus Karlsruhe verstärkt. 
Sie erkämpften sich den 2. 
Platz. Silja Stöhr musste sich 
in der Einzelwertung nur 0,05 
Punkte geschlagen geben und 
belegte ebenfalls Platz 2. Julia 
Goldbeck wurde ein Element 
am Barren nicht anerkannt,  so 
blieb ihr am Ende Platz 15.
Alessia Heuser erturnte beim 
Kaderturn-Cup in der Al-
tersklasse 11 den 4. Platz. 

Ein Jahr voller Erfolge!
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Das Trainerteam der TGM
Bundesstützpunkt der Kunstturnerinnen

Unsere Trainer sind zwischen 
16 und 57 Jahren, seit 2 bis 
35 Jahren als Trainer tätig und 
seit wenigen Monaten bis 21 
Jahren Teil der TGM-Family. 
Obwohl wir nicht unterschied-
licher sein könnten, haben wir 
doch eines gemeinsam: die 
Liebe zum Turnen.  
Jana-Lena Iglin absolviert 
seit September 2018 das FFSJ 
beim BTB und ist bei uns als 
Trainerin im Einsatz. Sie freut 
sich darauf, die Mädchen be-
gleiten zu dürfen. 
Als Trainer unserer Ligagrup-
pe und Bindeglied zwischen 
Schule und Training ist uns  
Tobias Kehret eine große 
Stütze. 9 Stunden in der Woche 
steht er als Trainer in der Halle. 
Sein Lieblingselement als Trai-
ner: Flugelemente am Barren.
Alena Alt, 24, trainiert vier 
Stunden die Woche unsere Kü-
ken im Alter von 3-6 Jahren. 
Weil sie selbst gerne an ihre 
Zeit als Turnerin zurückdenkt 
und ihr die TGM viel gegeben 
hat, möchte sie ihre Leiden-
schaft weitergeben. 
Tashina Gräble ist mit ihren 
16 Jahren die jüngste Trainerin 
im Team. Seit über 12 Jahren 
ist sie gefesselt vom Turnsport 
und möchte auch die Kleinen 
für das Turnen begeistern. 9 
Stunden in der Woche trainiert 
sie die Altersklassen 6 und 7. 
Sarah Knapp ist 27 Jahre alt 
und seit über 7 Jahren bei der 
TGM als Trainer für die Al-
tersklassen 8-9 tätig. Ihre Frei-
zeit verbringt sie am liebsten 
mit der Familie und beim Rad-, 
Ski- oder Wakeboardfahren.
Alina Ehret und Johanna 
Himmel, ebenfalls ehemalige 
Turnerinnen der TGM, sind 
uns bei den Altersklassen 6-11 
eine große Hilfe. Alina ver-
bringt jeden Samstag bei uns in 

Vorne von links: Alena Alt, Alina Rothardt, Sarah Knapp, Narina Kirakosyan 
Hinten von links: Tashina Gräble, Tobias Kehre, Johanna Himmel, Dmitriy Lepek Viktoria Tereschenko

“Back to the roots“
Die Verantwortlichen bei der 
TG Mannheim sehen die Zu-
kunft in der Tradition und den 
Ursprüngen des Vereins. Unter 
dem Motto “back to the roots“ 
also “zurück zu den Wurzeln“, 
hier erstmal ein Rückblick in 
die Historie und Entstehung 
der TG Mannheim. 
Ursprung ist eine Filmauf-
führung bei den Mannheimer 
Filmwochen 1964 über die 
tschechische Kunstturn-Olym-
piasiegerin “Eva Bosakova“ 
die Gast in der Quadrate-Stadt 
war und ein erster Kontakt 
aufgenommen wurde. “Eva 
Bosakova“ leitete 1967 das 
erste Training, größtenteils 
mit Kunstturnerinnen des TSV 
1846 Mannheim, die damals 
zur Spitze in Baden zählten. 
In der Folge nahmen weitere 
Turnerinnen aus dem Turngau 
Mannheim an den Trai-
ningseinheiten auf höchstem 
Niveau teil.  
Aus Loyalität gegenüber den 
Turnerinnen aus anderen Verei-
nen des Turngaus, die ihre Spit-
zenturnerinnen behalten woll-
ten, kam es 1975 zur Gründung 
der Turngemeinschaft Mann-
heim. Durch ein Erststartrecht 
für den jeweiligen Heimat-
verein und ein Zweitstartrecht 
für die TG Mannheim war den 
Turnerinnen so auch eine Wett-
kampfteilnahme unter neutra-
lem Dach möglich. 
Im Spitzensport wurden die 
Anforderungen an die turne-

rischen Leistungen und damit 
auch die Rahmenbedingun-
gen immer anspruchsvoller. 
Ein Training auf höchstem 
Niveau war kaum zu realisie-
ren. Die Trainingsbedingun-
gen in den Schulhallen waren 
aufgrund der Geräte Auf- und 
Abbau-Umstände keinesfalls 

optimal. Gleichgültig ob un-
ter Bosakova und Stobbe im 
Lieselotte-Gymnasium oder 
unter den Nachfolgern Rein-
hard Hornig und anschließend 
Dr. Bozo Krog in der Wil-
helm-Busch-Schule. 
So wurde 1997 der Bau einer 
eigenen Kunstturnhalle mit der 
TGM als Träger beschlossen 
und 1998 mit Unterstützung 
des Landes Baden-Württem-
berg, der Stadt Mannheim, 
dem Badischen Turnerbund, 
dem Turngau Mannheim so-
wie mehreren privaten Gön-
nern realisiert. Auf Dr. Bozo 
Krog folgte Claudia Rödin-
ger-Schunk die aufgrund ihrer 
Erfolge inzwischen zur Bun-
des-Nachwuchstrainerin abbe-
rufen wurde.

Die Mannheimer Talent-
schmiede hat sich stets weiter-
entwickelt und ist heute einer 
von drei Bundesstützpunkten 
des DTB für Kunstturnerinnen. 
Überwiegend mit “Talenten der 
Region“ Die Wurzeln der TG 
Mannheim und des Mannhei-
mer Leistungszentrums liegen 

somit eindeutig beim 
Turngau Mannheim und 
den Turnvereinen der 
Region. Das Leistungs-
zentrum wurde errichtet 
um die Kräfte gemein-
sam mit den Vereinen zu 
bündeln und talentierte 
Kunstturnerinnen, durch 
ein Hochleistungstrai-
ning an die nationale 

oder internationale Spitze her-
anzuführen.  

Stützpunktleitung - Sarah 
Knapp und Joachim Fichtner 
- Vorstand Sport, sind der Auf-
fassung: “Wir müssen wieder 
mehr das Gespräch mit den 
Vereinen der Region suchen 
und uns für die Belange und 
Interessen der Vereine öffnen. 
Die Aktion “back to the roods“ 
mit Vereinen und Talenten aus 
der Region, soll an die Ur-
sprünge der TGM erinnern und 
eine Art Aufbruchsstimmung 
bewirken. Ein erstes Treffen 
mit einigen Abteilungsver-
tretern der hiesigen Vereine, 
verdeutlichte eine positive Be-
reitschaft, für eine wesentlich 
intensivere Zusammenarbeit.

der Halle. Johanna unterstützt 
uns ebenfalls vier Stunden in 
der Woche. 
Narina Kirakosyan (Trainerin 
der AK9-11) komplettiert das 
Team der DTB-Kadertrainer. 
Mit ihren 35 Jahren Berufser-
fahrung und einem Trainings-
pensum von bis zu 28 Stunden 
pro Woche ist sie immer noch 
so motiviert wie am ersten Tag. 
Früher selbst Turnerin, liebt sie 
die Geräte Balken und Barren.
Dmitriy Lepekha (Trainer der 
Altersklassen 6-16+) hat im 
April 2018 als Landestrainer 
des BTB seinen Weg zur TGM 
gefunden. Bereits über 25 Jah-
re war er als Trainer in der Uk-
raine, Südafrika und Namibia 
tätig. Gemeinsam mit Alina 
Rothardt bildet er die Doppel-
spitze unseres Trainerteams. 
Die angehende Diplomtraine-
rin Alina Rothardt (Trainerin 
der AK12-16+) war selbst Tur-
nerin der TG Mannheim und 
ist seit über 21 Jahren Teil der 
TGM-Family. Bis zu 28 Stun-
den verbringt sie wöchentlich 
in der Turnhalle. Ihr Lieb-
lingselement als Trainer: Jäger-
salto am Stufenbarren!
Viktoria Tereschenko und 
Konstantin Weller unterstüt-
zen unser Team in den Berei-
chen Ballett und Athletiktrai-
ning. Viktoria, seit über 35 
Jahren Trainerin der rhythmi-
schen Sportgymnastik, trainiert 
bei uns mit Turnerinnen gym-
nastische Elemente und stu-
diert Tänze mit ihnen ein. 
Konstantin ist im Februar 
2018 zu uns gestoßen und un-
terstützt unsere Damen regel-
mäßig bei der Vorbeugung und 
Behandlung von Verletzungen. 
Seine Erfahrung möchte er an 
die Jugend weitergeben, damit 
sie Spaß, Freude und Ehrgeiz 
an Ihrem Sport haben.
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TG Mannheim-Akademie: Neue Wege der TG Mannheim. 
10 Jahre,  16.000 Trainings-
stunden, bis zu 28 Stunden 
Training an sechs Tagen der 
Woche. Haben die meist drei 
bis sechsjährigen Mädchen 
das Turnen nicht nur kennen, 
sondern lieben gelernt, liegt 
ein langer Weg vor ihnen. Das 
neue Konzept der TG Mann-
heim, die TGM-Akademie, 
soll unsere Turnerinnen ganz-
heitlich und bestmöglich auf 
diesem Weg unterstützen. Als 
Bundesstützpunkt des Deut-
schen Turner-Bundes haben 
wir es uns als Aufgabe ge-
macht, unser Zukunftskonzept 
stetig voranzubringen und in 
den kommenden Jahren Stück 
für Stück umzusetzen.
Leidenschaft, Persönlichkeit 
und Zugehörigkeit
Um unserem großen Ziel einer 
bestmöglichen Förderung der 
Turnerinnen stetig näher zu 
kommen, ist uns die TGM-Phi-
losophie besonders wichtig. 
Wir wollen unsere Turnerinnen 
von klein auf für den Turnsport 
begeistern, sie dabei beim 
Heranwachsen zu Persönlich-
keiten zu stärken und letztlich 
aus Einzelsportlern und dem 
TGM-Trainerteam eine Fami-
lie formen.
5 Säulen für eine erfolgreiche 
Zukunft
Für das neue Konzept der TG 

Mannheim ist es für unser 
Team von großer Bedeutung, 
die Turnerinnen nicht nur im 
Training selbst, sondern auch 
in vielen weiteren Bereichen 
zu unterstützen. Hierfür wol-
len wir die Zukunftsplanung 
der Turnerinnen umfangreicher 
in Angriff nehmen und unter 
den Themen Teilzeitinternat, 
Schule und Ausbildung, sport-
psychologische Unterstützung, 
sportmedizinische Betreuung 
und Leistungsdiagnostik vor-
anbringen.
Teilzeitinternat
Durch bereits bestehende 
Kooperationen mit der Eli-
teschule des Sports Lud-
wig-Frank-Gymnasium und 
der Feudenheim-Realschule, ist 
es uns schon jetzt möglich, das 
Hochleistungstraining optimal 
auf die Schule abzustimmen. 
Eine an den Leistungssport an-
gepasste Ernährung wird den 
Sportlerinnen nach der Schule 
bei der TGM ebenfalls schon 
geboten. Um auch Turnerinnen 
von entfernteren Turnvereinen 
Möglichkeiten zu schaffen, 
zielen wir in Zukunft auf die 
Kooperation mit Gastfamilien. 
Die Unterbringung in einem 
familiären Umfeld soll für die 
doch sehr jungen Mädchen ei-
nen nahezu normalen Alltag 
ermöglichen.

Schule und Ausbildung
Von unseren Turnerinnen er-
warten wir nicht nur Hoch-
leistungen im Training, auch 
die schulische Leistung ist 
uns von großer Bedeutung. 
Um die Mädchen von dem 
hohen Schul-und Trainings-
pensum etwas zu entlasten, 
bieten wir ihnen verschiedene 
Möglichkeiten an: Hausaufga-
benbetreuung, Lerneinheiten 
in Kleingruppen sowie indi-
vidueller Nachführunterricht 
bei Lerndefiziten. Dabei wird 
der direkte Kontakt mit den 
Kooperationsschulen Lud-
wig-Frank-Gymnasium und 
Feudenheim-Realschule über 
unseren Verein gesucht und so 
auch die Schule optimal mit 
dem Training abgestimmt. Ziel 
für die kommenden Jahre ist es 
dabei, uns personell so zu er-
weitern, dass unseren Athleten 
ausgebildete Fachkräfte zur au-
ßerschulischen Betreuung zur 
Verfügung stehen. 
Sportpsychologische Unter-
stützung
In anderen Sportarten schon 
vollkommen integriert, sind im 
Turnsport bisher nur vereinzelt 
Sportpsychologen im Einsatz. 
Auch das wollen wir in den 
kommenden Monaten ändern. 
Gerade wenn man schon so 
früh höheren und so komple-

xen Belastungen ausgesetzt ist, 
gilt es nicht nur den Körper auf 
die Höchstleistungen vorzube-
reiten, sondern auch den Kopf. 
In der Bereichen des Trainings 
der Motivation, der Stärkung 
des Selbstbewusstseins, vor 
allem aber im Bereich des 
Stressmanagements in Krisen-
situation, nach Niederlagen 
oder Verletzungen wollen wir 
unsere Turnerinnen zukünftig 
mit ausgebildetem Personal zur 
Hilfe kommen. 
Sportmedizinische 
Betreuung
Auf dem langen Weg zu ei-
ner der besten Turnerinnen 
Deutschlands bleiben Verlet-
zungen leider nicht immer aus. 
Deshalb ist es umso wichtiger, 
größeren Verletzungen opti-
mal vorzubeugen und im Fal-
le einer Verletzung möglichst 
schnell mit den besten Reha-
maßnahmen unter ärztlicher 
sowie physiotherapeutischer 
Anleitung zu starten. Mit der 
Physiotherapiepraxis Deuser 
und Bauer haben wir für un-
sere Turnerinnen bereits tol-
le Möglichkeit direkt an der 
Trainingsstätte gefunden. Als 
Athletiktrainer konnten wir 
Konstantin Weller bereits im 
Februar 2018 für die Förderung 
individueller Defizite einzelner 
Turnerinnen für uns gewinnen. 

Die engere Kooperation mit ei-
nem Sportmediziner und einem 
Ernährungsberater für unseren 
Stützpunkt soll in den kom-
menden Jahren ebenfalls etab-
liert werden. 
Leistungsdiagnostik  durch 
IT + Technik- Einrichtungen
Auch im Bereich der Leis-
tungsdiagnostik wollen wir 
uns weiterentwickeln. Neben 
den bereits durchgeführten 
athletischen und technischen 
Tests zur Leistungserfassung 
wollen wir vor allem auf die 
technische Optimierung der 
Trainingsdokumentation und 
Auswertung setzen. Hierfür 
ist es unser Ziel, die Videoana-
lyse und Leistungskontrollen 
durch qualifizierte Kampf-
richter mehr in das Training 
zu integrieren. Neu soll der 
Einsatz von einer optimier-
ten technischen Einrichtung 
sein, die zur Erstellung von 
Athleten-Form-Kurven, Bewe-
gungsanalysen sowie Forma-
nalysen genutzt werden. 
Wir blicken positiv auf die Zu-
kunft der TGM-Akademie und 
sind motiviert, die gesetzten 
Zielen Stück für Stück umzu-
setzen! Das Konzept wurde in 
Zusammenarbeit von Joachim 
Fichtner, Vorstand Sport und 
Sarah Knapp, Stützpunktlei-
tung, erstellt. 

Förderverein Aktivitäten tragen Früchte
Unter neuer Führung auch weiterhin Zukunft gesichert
Sehr geehrte Leser, Besucher, 
Sponsoren und teilnehmende 
Gruppen,
zunächst möchten wir uns bei 
Ihnen allen ganz herzlich be-
danken. Bei den Sponsoren, 
ohne deren finanzielles En-
gagement es “Sport im Quad-
rat 2018“ nicht geben würde. 
Bei den Besuchern, ohne die 
solch eine Veranstaltung nicht 
nur äußerst langweilig wäre 
sondern wir auch keinen Sie-
ger ermitteln könnten. Bei den 
Lesern, für die Zeit, unsere 
Beilagen-Zeitung aufmerk-
sam zu studieren. Und bei den 
Sportlern, die über Monate viel 
Schweiß und unzählige Trai-
ningsstunden investieren um 
uns alle bei Sport im Quadrat 
2018, von den Bänken zu rei-
sen. Ohne Euch alle wäre das 

Leben einfach viel zu langwei-
lig und wir Vereinsverantwort-
lichen und Organisatoren sol-
cher Veranstaltungen, wüssten 
nichts mit unserer ganzen Frei-
zeit anzufangen. Es ist einfach 
toll, solch eine Veranstaltung 
mit Leben füllen zu dürfen. 
Wir als Förderverein der 
Kunstturnerinnen der Mann-
heimer Turnschule e.V. haben 
vor etwas mehr als drei Jah-
ren die Verantwortung für den 
Bereich Sponsoring und Öf-
fentlichkeitsarbeit bei der TG 
Mannheim übernommen. Un-
serer erste Beilagen-Zeitung 
zu Sport im Quadrat 2016, gab 
uns erstmals die Möglichkeit, 
Sponsoren zu gewinnen so-
wie auf unsere Kunstturnerin-
nen am Leistungszentrum und 
Bundesstützpunkt Mannheim 

aufmerksam zu machen. In den 
darauffolgenden zwei Jahren 
kamen so einige neue Sponso-
ren und Werbepartner hinzu. 
Mit dem Erlös haben wir die 
Möglichkeit unsere Turner-
innen auch außerhalb ihres 
Leistungssports für das weitere 
Leben fit zu machen und lang-
fristige Projekte wie unsere 
TGM-Akademie zu realisieren. 

An dieser Stelle möchten wir 
nicht versäumen, unserer ehe-
maligen Vorsitzenden des För-
dervereins “Sabine Wachter“ 
für die tolle Zusammenarbeit 
und ihr unermüdliches En-
gagement, ganz herzlich zu 
danken. Sie hat maßgeblichen 
Anteil an der Entwicklung und 
Umsetzung unserer umfang-
reichen Sponsoring-Aktionen, 

wodurch wesentlich umfang-
reichere Fördermöglichkeiten 
entstanden. Leider konnte Sa-
bine Wachter aus beruflichen 
Gründen nicht weiter als Vor-
sitzende zur Verfügung stehen. 
Aber sie wird uns weiter best-
möglich unterstützen. 
Im März dieses Jahres erklärte 
sich Sarah Knapp als neue Vor-
sitzende bereit, neben Alexan-
der Iljuschnikow (Kassenwart) 
und meiner Wenigkeit, künftig 
die Geschicke des Förderver-
eins zu lenken. Es gilt neben 
der “TGM-Akademie“ auch 
neue Projekte wie “back to the 
roots“ oder auch “Flitz Kids“ 
zu fördern und Sponsoren zu 
gewinnen, um die Projekte vo-
rantreiben zu können. 
Ein paar Mitglieder mehr und 
weitere Mitstreiter bei unse-

ren Aktivitäten wären unser 
größter Wunsch. Werdet also 
Mitglied im Förderverein. In-
formationen und Kontaktdaten 
sind jederzeit abrufbar über un-
sere Homepage: 
www.tgm-sponsoring.de  
Abschließend wünscht der För-
derverein den Zuschauern eine 
unterhaltsame Veranstaltung 
und den teilnehmen Gruppen 
im Finale viel Erfolg.

Joachim Fichtner
Schriftführer - Förderverein
Vorstand Sport - TGM




